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die eigentlich durch öffentliche Mittel aus-
reichend finanziert sein sollten, die Realität 
aber ein anderes Bild zeigt? Welche gesell-
schaftlichen Herausforderungen müssen 
angegangen werden und welche Fördermit-
tel braucht es dazu?

Stiftungen, Konzessionserlöse aus 
Lotteriemitteln und andere (kirchliche) 
Fördermittelgeber sind äußerst wichtig, um 
neue Angebote, Projekte und Leistungen in 
einem ersten Schritt finanzieren und damit 
realisieren zu können! Ziel ist es, dem einzel-
nen Menschen helfen zu können und seine 
Lebenssituation zu verbessern. Dennoch 
müssen erfolgreiche Projekte häufig um 
ihre Finanzierung bangen und, sobald die 
Fördermittel auslaufen, leider beendet wer-
den, weil öffentliche Gelder zur ausreichen-
den Refinanzierung nicht zur Verfügung 
stehen. Dass gute soziale Projekte am Geld 
scheitern, ist ein Armutszeugnis für einen 
Sozialstaat. Hier ist die Politik aufgefordert, 
die richtungsweisenden Initiativen der Wohl-
fahrtspflege aufzunehmen und mit ausrei-
chenden Mitteln auszustatten! n

Lotterie Spiel 77 Projekte bzw. Maßnahmen 
mit einem Gesamtumfang von T€ 676 ge-
fördert (komplett als Zuschuss). Details kön-
nen der Übersicht entnommen werden. 

Erstmals wurde 2023 eine Vereinba-
rung zwischen der LAG FW und dem MAGS 
getroffen, die die LAG FW verpflichtet, die 
Mittelverwendung aus den Konzessionsein-
nahmen dem Land gegenüber transparent 
darzustellen („Transparenzvereinbarung 
Spiel 77“). Hintergrund ist der gesamtgesell-
schaftliche Wunsch nach einer öffentlichen 
Bereitstellung von Informationen zur Mittel-
verwendung in Bezug auf die Tätigkeiten 
und Strukturen der Mittelempfänger.

Weitere Themen, die die Finanz
abteilung 2023 bewegt hat 

Fördermittelberatung 
 
Schwerpunkte
Bei immer knapper werdenden öffentlichen 
Kassen können Projekte und Angebote oft 
nur noch realisiert werden, wenn Förder
mittel eingeworben werden. Aus der Finanz
abteilung heraus werden dazu unsere 
Mitglieder seit August 2023 von Barbara 
Höltring beraten. Neben einigen kleineren 
Projekten im sozialpädagogischen Bereich 

wurden 2023 auch Träger von Großprojek-
ten beraten und bei der Antragsstellung 
unterstützt. Anträge richteten sich hier vor 
allem an die Stiftung Wohlfahrtspflege NRW, 
die 2023 ihre Förderrichtlinie aktualisiert 
hat und damit eine höhere Fördersumme 
als bisher bewilligen kann (bis zu 900.000 € 
bei Investitionskosten). Außerdem setzt die 
Stiftung Wohlfahrtspflege auf eine fach-
lich enge Abstimmung unter Einbezug aller 
Beteiligten (Stiftung, Träger, DiCV), damit 
Anträge durch den Stiftungsrat erfolgreich 
bewilligt werden können. Zu den weiteren 
großen Fördermittelgebern gehören u.a. das 
Deutsche Hilfswerk, Aktion Mensch oder 
die Stiftung St. Kilian des Erzbischöflichen 
Stuhls.

Weiterhin bietet der Austausch auf 
DiCV-NRW-Ebene kollegiale Unterstützung 
und ein gemeinsam abgestimmtes Vorge-
hen, z. B. beim Vorgang „Transparenzverein-
barung Spiel 77“.

Perspektiven und Herausforderungen
Die Akquise von Fördermitteln gehört mitt-
lerweile zum Alltagsgeschäft und impliziert 
dennoch so manche Unwägbarkeiten: Wel-
che Finanzierungskonstrukte sind möglich 
und förderunschädlich? Wo können weitere 
Fördermittel für bereits laufende Projekte 
eingeworben werden? Wie können Projekte, 
Einrichtungen und Dienste gefördert werden, 

Erträge in T€ in T€

Kirchliche Mittel 74,3 %
(74,3 %)

 25.113
(24.874)

davon ohne Zweckbindung 20.810
(19.934)

davon mit Zweckbindung 4.303
(4.940)

Öffentliche Mittel 8,1 %
(8,7 %)

2.545
(2.724)

davon für Migration 1.896
(1.839)

Weitere Erträge 17,6 %
(17,6 %)

6.597
(5.881)

100,0 %
(100,0 %)

34.255
(33.479)

Aufwendungen in T€ in T€

Weitergeleitete Mittel  
in den Verbandsbereich

58,2 %
(61,0 %)

 19.833
(20.424)

Diözesan-Geschäftsstelle
 

41,8 %
(39,0 %)

14.248
(13.043)

Personalaufwendungen 28,2 %
(28,1 %)

9.624
(9.417)

Sachaufwendungen  
(v. a. für spitzenverbandliche Tätigkeit 
und Instandhaltung Gebäude)

13,6 %
(10,8 %)

4.624
(3.625)

100,0 %
(100,0 %)

34.081
(33.468)

Jahresergebnis 174 
(12)

Zusammengefasste Gewinn-und-Verlust-Rechnung vom 01.01.2023 bis zum 31.12.2023 (Vorjahreszeitraum)




